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Wir bewegen uns mit der Präfation (Vor-rede) auf den Höhepunkt der 

eucharistischen Feier zu. Die Präfation schlägt dorthin die Brücke; sie markiert 

den Beginn des eucharistischen Hochgebets. Sie beginnt mit einem kurzen 

Wechselgebet oder Wechselgesang, in dem wir, die versammelten Gläubigen, 

neu der Gegenwart des auferstandenen Herrn bewusst werden: „der Herr sei mit 

euch – und mit deinem Geiste“. Jetzt folgt eine feierliche Einladung, den Herrn zu 

loben und preisen mit ganzem Herzen: „erhebet die Herzen – wir haben sie beim 

Herrn“. Die nächste Einladung leitet uns direkt zum Gebet: „lasset uns danken 

dem Herrn unserm Gott“. Wir reden vor Gott und der versammelten Gemeinde, 

loben und preisen Gott und insbesondere danken wir für seine Heilstaten, die er 

an uns getan hat und immer noch vollbringt. Dieser Dank und Lob gebühren dem 

Herrn: „das ist würdig und recht“. Er ist der Schöpfer, er hat mit seinem Volk einen 

Bund geschlossen und er hat uns seinen eingeborenen Sohn, Jesus Christus, 

gesandt, um uns zu retten!  

Im Sanctus („Heilig…“), das eigentlich einen fest vorgeschriebenen Text besitzt, 

oft wird es aber durch ein Lied ersetzt, findet der Lobpreis seinen Höhepunkt und 

die Präfation ihren krönenden Abschluss. Es beginnt mit dem dreimaligen „Heilig“-

Ruf und endet mit dem Jubelruf „Hosanna in der Höhe“. Mit dem Sanctus stimmen 

wir ein in den Lobgesang der Engel und Heiligen. Wir rücken Gott immer näher, 

im Lobpreis wird der Altar zur Schwelle zwischen Himmel und Erde. 

 

In einigen Wochen feiern wir das große Fronleichnamsfest.  

Das Fest Fronleichnam wird in unserer Kirche seit dem Hochmittelalter, also seit 

vielen hundert Jahren begangen. Grund zum Feiern war und ist bis heute, dass 

Jesus sein Versprechen hält: „Ich bin bei euch alle Tage, bis zur Vollendung der 
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Welt.“ Das sichtbare Zeichen dafür ist er selbst in den Gestalten von Brot und 

Wein.  

Ich bin und bleibe bei euch: Seit Jahrhunderten lässt dieses Wort Menschen 

aufatmen, hoffen, Kraft und Halt finden. 

Die Fronleichnams-Prozession drückt aus, dass die Verbundenheit mit Christus 

auch in das Alltagsleben mitgeht. 

Er begleitet alle Menschen in ihren Lebenssituationen.  Wie mit den Jüngern aus 

Emmaus geht er mit uns durch die schweren Zeiten bis hin zu den Stunden der 

Freude, des Glücks und eines neuen Aufbruchs. 

Ziehen wir mit ihm durch unseren Ort, tragen wir so - wie es uns möglich ist - 

dazu bei, Christus den Menschen zu zeigen, machen wir Halt an den Altären und 

lassen wir uns dabei durch die Erfahrungen der beiden Emmausjünger begleiten. 

Christus geht mit uns, er erschließt uns die Welt, er lässt uns den Sinn des 

Lebens spüren und schenkt uns die Kraft für unseren weiteren Lebensweg. 

Liebe Kinder, Jugendliche, Schwestern und Brüder, ich lade euch alle sehr 

herzlich ein zur Fronleichnamsprozession, die wir heuer am Sonntag, 15. Juni 

in unserer Pfarre haben werden.     

Ich wünsche euch allen Gottes Segen.  

Euer 

P. Jomon C.Ss.R 

 

Juni 2025 

1. 
Sonntag 

7. Sonntag der 
Osterzeit 
08.30 Uhr 

Erdbeerfest 
 
Messfeier im FEUERWEHRHAUS 

4. 
Mittwoch 

18.00 Uhr Messfeier 

6. 
Freitag 

ab 09.00 Uhr 
17.15 Uhr 
18.00 Uhr 

Monatliche Krankenkommunion 
Eucharistische Anbetung 
Messfeier 

7. 
Samstag 

09.30 Uhr 
19.00 Uhr 

Firmung 
Vorabendmesse 

8. 
Sonntag 

Pfingstsonntag 

08.45 Uhr 
Patrozinium 
Messfeier anschl. Agape 
+ für meinen Freund Edi Feurer 
+ für Taufpaten Onkel Sepp 
+ für Taufpaten Anna und Karl Strümpf 
+ für unseren langjährigen Hausarzt  
   Erich Grafl und Gattin Resi 
+ für alle verstorbenen Nachbarn 



9. 
Montag 

Pfingstmontag 

08.45 Uhr 
 
Messfeier 

11. 
Mittwoch 

18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

13. 
Freitag 

18.00 Uhr Messfeier 

14. 
Samstag 

19.00 Uhr Vorabendmesse 

15. 
Sonntag 

Dreifaltigkeitssonntag 

08.45 Uhr 
 

Messfeier mit Fronleichnamsprozession 
-  zur Danksagung 
+ Eltern Margarete und Josef Schweifer 
   und Bruder Josef 
+ Großeltern Anna und Josef Ramhofer 

19. 
Donnerstag 

Fronleichnam 

08.45 Uhr 
 
Messfeier 
+ Gattin, Mutter und Großmutter Maria  
   Eidler und Angehörige 

20. 
Freitag 

18.00 Uhr Messfeier 

21. 
Samstag 

19.00 Uhr Vorabendmesse 

22. 
Sonntag 

12. Sonn. i. Jk 

08.45 Uhr 
 

 
Messfeier 
+ Gattin und Mutter Susanna Strobl 
   und Eltern 

25. 
Mittwoch 

18.00 Uhr Messfeier 

26. 
Donnerstag 

10.30 Uhr Schulschluss Gottesdienst 

27. 
Freitag 

Heiligtes Herz Jesu 

18.00 Uhr 
 
Messfeier 

28. 
Samstag 

19.00 Uhr Vorabendmesse 
+ Eltern Hilda und Konrad Kremser 
+ Sohn Alexander 

29. 
Sonntag 

13. Sonn. i. Jk 

08.45 Uhr 
Hl. Petrus und Hl. Paulus 
Messfeier 
+ Eltern und Großeltern Anna und Franz 
   Klawatsch 
+ Eltern Hilda und Konrad Kremser 
+ Großeltern Hermine und Ignaz  
   Burgmann 

 PS:  Vor den Wochentags - und Samstagsmessen Rosenkranzgebet 

 
 



 

HERZLICHE EINLADUNG 

BESONDERS AN ALLE 

ERSTKOMMUNIONKINDER DES 

HEURIGEN UND DES 

VERGANGENEN JAHRES, ALLE 

MINISTRANTEN UND 

INTERESSIERTE KINDER 

ZUM WORKSHOP 

BIBEL erLEBEN 

 Thema 

BROT (Leib Christi)  

Termin: 14. Juni 2025, 9:00 Uhr 

im Pfarrheim 

Dauer: ca.3 Stunden (inkl. Pause) 
 

 

 

    

 

         

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Das Fronleichnamsfest ist ein Höhepunkt im katholischen Kirchenjahr. An diesem 
Feiertag geht es darum, den Glauben der Gemeinde durch die Eucharistie, eine 
ausgiebige Feier des Leibes und Blutes Christi, zu stärken. 

 

 

15. Juni, 2024 
 

 

Wenn ihr Lust habt die 
Bibel auf 

spaßige, kreative und 
besinnliche Weise 
kennenzulernen, 

dann seid dabei! 

Anmeldung bis spätestens 
07. Juni 2025 

 bei Petra Schilling, Tel. Nr. 
0660 6320094 

 


